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Haushaltssatzung und Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Velbert
fur das Haushaltsjahr 2020

1. Haushaltssatzung der Stadt Velbert fiir das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der 88 78 ff. der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geandert durch Arti-
kel 5 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV. NRW. S. 202), hat der Rat der Stadt Velbert mit Be-
schluss vom 26.11.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2020, der die fir die Erfullung der Aufgaben der Gemein-
den voraussichtlich anfallenden Ertradge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermachtigungen ent-
halt, wird

im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 242.624.090 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 241.318.170 €

im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf

232.057.110 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf

227.961.590 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit auf 20.029.390 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit auf 37.637.250 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf 24.221.620 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf 15.051.980 €
festgesetzt.

§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme fur Investitionen erforderlich ist,
wird auf 17.607.860 €

festgesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméchtigungen, der zur Leistung von In-
vestitionsauszahlungen in kunftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 4.480.000 €
festgesetzt.
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§4

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.

§5
Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch
genommen werden durfen, wird auf 170.000.000 €
festgesetzt.

§6

Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern werden flr das Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer

1.1 fir die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 215 v. H.
1.2 fir die Grundstiicke (Grundsteuer B) auf 550 v. H.
Gewerbesteuer auf 440 v. H.

§7

Nach dem Haushaltssanierungsplan ist der Haushaltsausgleich seit dem Jahr 2018 ohne Konsoli-
dierungshilfe nach dem Starkungspaktgesetz wieder hergestellt. Als Teilnehmer der Stufe 2 unter-
liegt die Stadt Velbert den Regelungen des Starkungspaktgesetzes bis zum Jahr 2021. Die dafir im
Haushaltssanierungsplan enthaltenen KonsolidierungsmafBnahmen sind bei der Ausfihrung des
Haushaltsplans umzusetzen.

§8

Die im Stellenplan mit einem Vermerk ,k. w.“ (kiinftig wegfallend) oder einem Vermerk ,k. u.“ (kiinftig
umzuwandeln) versehenen Stellen fir Beamte und tariflich Beschéftigte kommen beim Freiwerden
in Wegfall bzw. werden unter Beachtung der durch Tarifrecht festgelegten Eingruppierungsmerk-
male umgewandelt.

Stehen Aufwendungen/Auszahlungen zweckgebundene Ertrdge/Einzahlungen, insbesondere Zu-
weisungen des Landes gegenuber, dirfen die Aufwendungen/Auszahlungen erst dann geleistet
werden, wenn der Eingang der Ertrage/Einzahlungen rechtlich und tatsachlich gesichert ist.

Die Wertgrenze fir die Veranschlagung und Abrechnung einzelner InvestitionsmafRnahmen geman
8 41 Abs. 1 Buchstabe h) GO wird auf 100.000 € (Gesamtauszahlungsbedarf) festgelegt.
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2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen fur das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit 6ffent-
lich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemal3 8 80 Abs. 5 GO NRW dem Landrat als untere
staatliche Verwaltungsbehérde in Mettmann mit Schreiben vom 13.12.2019 angezeigt und der Be-
zirksregierung Duisseldorf gemaR § 7 Abs. 1 Starkungspaktgesetz zugeleitet worden.

Die nach § 6 Abs. 2 erforderliche Genehmigung der 8. Fortschreibung des Haushaltssanierungs-
plans 2012 ff. (HSP) ist von der Bezirksregierung Dusseldorf mit Verfigung vom 13.02.2020 erteilt
worden.

Der Haushaltsplan und die 8. Fortschreibung des Haushaltssanierungsplans 2012 ff. werden ab
Mittwoch, 19.02.2020

1. im Rathaus-Neubau Thomasstr. 1a, Velbert-Mitte, Zimmern 182 und 187 (Kammerei)

2. im Internet unter der Adresse www.velbert.de/Bilrgerinfo/Rathaus/stadt. Finanzen/Haus-
haltsplan

bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses gemaf § 96 Abs. 2 GO NRW zur Einsicht-
nahme verflgbar gehalten.

Hinweis:

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgefihrt

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemalf offentlich bekannt gemacht worden,

c) der Burgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Gemeinde vorher gertigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Velbert, 17.02.2020

gez. Lukrafka
(Burgermeister)


http://www.velbert.de/Bürgerinfo/Rathaus/städt
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Offentliche Zustellung

Herrn Florin Zdrahus, geb. 12.11.1981, zur Zeit unbekannten Aufenthaltes, wird hiermit eine Mittei-
lung nach 8§ 7 des Unterhaltsvorschussgesetzes (UVG) vom 28.01.2020 offentlich zugestellt. Das
Schriftstick kann im Verwaltungsgebéude Friedrichstr. 79, 42551 Velbert, Zimmer 103 eingesehen
werden.

Diese Zustellung erfolgt gemanR 8§ 10 des Landeszustellungsgesetzes vom 07.03.2006 (GV NRW
S. 94/SGV NRW 2010) in der derzeit geltenden Fassung.

Velbert, den 28.01.2020
Der Birgermeister

Im Auftrag
gez. Maurer (Abteilungsleiter)

Offentliche Zustellung

Gemall 8§ 1 des Verwaltungszustellungsgesetzes fir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz — LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in Verbindung mit §
10 LZG NRW in der zurzeit gultigen Fassung wird der Hundesteuerbescheid (Festsetzung)
fur das Jahr 2020 vom 17.01.2020 mit dem Kassenzeichen 96140625 fur

Herrn Dirk KeRler, geb. 16.02.1963 in Velbert,
gemeldet mit Anschrift: Rudolfstr. 15 in 42551 Velbert,

durch o6ffentliche Bekanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der Steuerpflichtige sich weigert, seinen Brief-
kasten namentlich zu beschriften.

Der Bescheid kann bei der Stadtverwaltung Velbert, Fachbereich Finanzdienste, Abteilung Steuer-
amt, ThomasstralRe 1 A, Zimmer U 129 von dem Steuerpflichtigen eingesehen werden.

Durch die Offentliche Zustellung kénnen Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.

Velbert, 13.02.2020

Stadt Velbert

Der Birgermeister

Im Auftrag

Stral3er (Sachbearbeiter)

Offentliche Ausschreibungen
Die Stadt Velbert und die Technischen Betriebe Velbert AGR schreiben folgende Arbeiten aus:
o Lampeninstallation, Netzwerkverkabelung und Erweiterung der Brandmeldeanlage Ge-
samtschule An der Maikammer
e Abbrucharbeiten - Umbau der Mensa , Gesamtschule An der Maikammer
OGS Erweiterungsbau GS Bartelskamp GU

Die Bekanntmachungstexte kénnen im Internet unter www.velbert.de eingesehen werden.



) Satzung
zur Anderung der Friedhofssatzung
fur den Ev.-ref. Friedhof
der Ev.-ref. Kirchengemeinde Neviges

vom 08.10.2019

§1

Die Friedhofssatzung flir den Ev.-ref. Friedhof der Ev.-ref. Kirchengemeinde Neviges vom
15.12.2015 wird wie folgt gedndert:

1.

§ 12 Abs. 2 enthélt folgenden Wortlaut:

»(2) FUr die Nutzungsfl&che eines Grabes in einer Wahlgrabstatte gelten folgende

Abmessungen:

- Erdbestattungen: Lénge 2,50 m Breite 1,20 m
- Urnenbeisetzung: L&nge 2,50 m Breite 1,20 m
- Wahlgemeinschaftsgrab Urnenbeisetzung: Lédnge 0,50 m Breite 0,50 m”

§ 12 Abs. 3 enthéalt folgenden Wortlaut:

+(3) Ein Grab in einer Wahigrabstéatte fiir Erdbestattungen darf nur wie folgt belegt werden:
- Mit einem Sarg,

- mit bis zu 2 Urnen

- mit einem Sarg und nachfolgend einer Urne

Ein Grab in einer Wahigrabstétte flr Urnen kann mit zwei Urnen belegt werden. Ein Grab
in einer Wahlgemeinschaftsgrabstatte flir Urnen darf nur mit einer Urne belegt werden.

In §12 wird Absatz 11 angeflgt:

,(11) Zusatzlich werden Wahlgemeinschaftsgrabstatten fiir bis zu zwei Graber eingerichtet.
Ein Grab in einer Wahlgemeinschaftsgrabstétte fir Erdbestattungen darf nur mit einem
Sarg belegt werden. Ein Grab in einer Wahlgemeinschaftsgrabstatte flr Urnenbeisetzungen
darf nur mit einer Urne belegt werden. An diesen Grabstétten werden Nutzungsrechte
vergeben. Die Anlage und Unterhaltung erfolgt fiir die Dauer der Nutzungszeit durch die
Friedhofstragerin. Die Friedhofstragerin legt auf jede Grabstétte eine einheitliche Grabplatte
oder errichtet eine Gemeinschaftsstele. Als Inschrift werden Vor- und Nachname sowie
Geburts- und Sterbedatum der Verstorbenen aufgenommen. AuBer der von der
Friedhofstragerin aufgelegten Grabplatte darf kein weiteres Gedenkzeichen aufgestellt
werden. Ein Anspruch, die Grabstéatte individuell zu pflegen und zu gestalten sowie
Grabschmuck auf der Grabstatte abzulegen, besteht nicht. Die Friedhofstragerin kann eine
besondere Stelle ausweisen, an der Grabschmuck abgelegt werden kann. Die
Friedhofstragerin behélt sich vor, den Grabschmuck von der besonderen Stelle in
regelméBigen Abstanden zu entsorgen. Sofern Grabschmuck an einer nicht besonders
ausgewiesenen Stelle abgelegt wird, wird vor jeder UnterhaltungsmaBnahme dieser
Grabschmuck von der Friedhofstragerin abgerdumt und entsorgt. Eine Bestattung in den
vorgenannten Grabstéatten kann nur auf schriftlichen Antrag erfolgen. Ein Anspruch auf
Bestattung in diesen Grabstatten besteht nicht.”
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§2

Diese Satzung tritt nach der kirchenaufsichtlichen Genehmigung am Tag nach ihrer
Veroffentlichung in Kraft.

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde
Neviges

S O0]

(Unterschriften)

Genehmigt durch das Landeskirchenamt
der Evangelischen Kirche im Rheinland

Pr A523555

Dusseldorf, /4. A2.204¢




) Satzung
zur Anderung der Friedhofsgebiihrensatzung
flr den Ev.-ref. Friedhof
der Evangelisch-reformierten Kirchengemeinde Neviges

Vom 08.10.2019

§1

Die Friedhofsgeblhrensatzung fiir den Ev.-ref. Friedhof der Ev.-ref. Kirchengemeinde Neviges

vom 15.12.2015 wird wie folgt gedndert:

1. § 4 enthalt folgenden Wortlaut:

U§ 4
Nutzungsgebiihren
(1) Reihengrabstétten mit Nutzungsrecht
a) Erdbestattung von Verstorbenen bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 574,00 Euro

(Ruhezeit 15 Jahre), auch wenn in lhnen Urnen beigesetzt werden

b) Erdbestattung von Verstorbenen vom vollendeten 5. Lebensjahr an 842,00 Euro

(Ruhezeit 20 Jahre), auch wenn in lhnen Urnen beigesetzt werden

(2) Reihengemeinschaftsgrabstatten mit Nutzungsrecht einschlieBlich Unterhaltung durch die

Friedhofstragerin
a) Erdbestattung (Ruhezeit 20 Jahre) 1.280,00
b) Urnenbeisetzung (Ruhezeit 15 Jahre) 625,00

(3) Wahlgrabstatten mit Nutzungsrecht

a) Erdbestattung je Grab

a) Nutzungszeit 20 Jahre 853,00
b) Nutzungszeit 25 Jahre 1.066,25
¢) Nutzungszeit 30 Jahre 1.279,50
b) Urnenbeisetzung je Grab (Nutzungszeit 15 Jahre) 720,00
c) Verlangerungsgebihr Erdbestattung je Grab und Jahr 42,65
d) Verldngerungsgebithr Urnenbeisetzung je Grab und Jahr 48,00

Euro

Euro

Euro
Euro
Euro

Euro
Euro

Euro

(4) Wahlgemeinschaftsgrabstatten mit Nutzungsrecht einschlieBlich Unterhaltung durch die

Friedhofstragerin
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2.

d)

3.

Erdbestattung je Doppelgrab (Nutzungszeit 20 Jahre)
Urnenbeisetzung je Doppelgrab (Nutzungszeit 15 Jahre)
Urnenbeisetzung im Kolumbarium (Nutzungszeit 15 Jahre)
Verlangerungsgebiihr Erdbestattung je Doppelgrab und Jahr
Verlangerungsgebuhr Urnenbeisetzung je Doppelgrab und Jahr

Verlangerungsgebihr Urnenbeisetzung im Kolumbarium
je Urnennische und Jahr

§ 6 enthalt folgenden Wortlaut:

.§ 6

Bestattungsgebiihren

Grundgebhren

Erdbestattung von Tot- und Fehlgeburten

Erdbestattung von Verstorbenen bis zum vollendeten 5. Lebensjahr

Erdbestattung von Verstorbenen vom vollendeten 5. Lebensjahr an

Urnenbeisetzung

Besondere Geblhren

Benutzung der Friedhofskapelle anlasslich der Trauerfeier
Benutzung der Friedhofskapelle aus anderen Anléassen

Einheitliche Grabplatte bei Beisetzung in einer Rasengrabstatte
gem. § 11 Abs. 6und § 12 Abs. 11 der Friedhofssatzung

Beschriftung Verschlussplatte Kolumbarium bei Beisetzung

§ 7 enthélt folgenden Wortlaut:

87

Gebiihren fiir Umbettungen

Ausbettung

Erdbestattungen von Totgeburten und Verstorbenen bis zum
vollendeten 5. Lebensjahr je Grab

Erdbestattungen von Verstorbenen vom vollendeten 5. Lebensjahr an je

Grab

2.457,00
894,00
2.010,00
122,85

59,00

133,00

160,00
635,00
1.016,00
317,00

265,00
265,00

300,00

500,00

1.429,00

2.223,00

Euro
Euro
Eurb
Euro

Euro

Euro”

Euro
Euro
Euro

Euro

Euro
Euro

Euro

Euro”

Euro

Euro



475,00 Euro

(2) Fur Wiederbeisetzungen werden Geblihren entsprechend der Bestattungsgebtihren nach

§ 6 Abs. 1 dieser Satzung erhoben.”

4. § 8 enthalt folgenden Wortlaut:

Sonstigf(?ebﬁhren

(1) Zustimmung zur Errichtung eines stehenden Grabmales 80,00
(2) Zustimmung zur Errichtung eines liegenden Grabmals 40,00
(8) Zustimmung Zu‘l’v«ﬁEl’.l"iCh"[:LiJ'lf)g :éi“fner Grabeinfassung 80,00
(4) Zustimmung.,é;r Errichtung’iei?ﬁer sonstigen baulichen Anlagen 80,00
(5) Zustimmungﬂzﬁr f\nd‘eruhg éines Grabmals, einer Grabeinfassung oder

einer sonstigen baulichen Anlage 80,00
(6) Ausstellung von sonstigen Urkunden/Bescheinigungen, sowie

Zweitschriften der Friedhofsverwaltung 20,00

§2

Diese Satzung tritt nach der kirchenaufsichtlichen Genehmigung am Tag nach ihrer
Veroffentlichung geman § 37 der Friedhofssatzung in Kraft.

Velbert-Neviges, den 08.10.2019

Euro
Euro
Euro

Euro

Euro

Euro”

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

Neviges

e O]

(Unterschriften)




Genehmigt
bis zum 34.42.2024

Nr. 4527556 '

Evangelische Kirche im Rheinland
Das Landeskirchenamt

Dusseldorf, /4. A7 2049

o Auitrag

g‘w—v‘ \V\xb/






